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ENTSCHEIDUNGEN FÜR KATSDORF 
 
 
 
 
Liebe Katsdorferinnen und Katsdorfer! 
 
 
 
Ein ZUKUNFTSBUDEGET ohne 
hohe Neuverschuldung ist Ziel unserer 
Gemeinde. Einerseits  gelang es 
wieder ohne Gebührenerhöhungen 
auszukommen und daneben einen 
ausgeglichenen ordentlichen Haushalt 
mit Einnahmen und Ausgaben von je 
3.138.600,-- Euro dem Gemeinderat 
zum Beschluss vorzulegen. 
Erfreulicherweise kann der 
Schuldenstand der Gemeinde trotz 
der intensiven Bautätigkeit der letzten 
Jahre gleichgehalten werden. Dies ist 
nur durch verantwortungsvolle und 
vorausschauende Finanzierungspläne 
möglich. Natürlich haben kleinere 

Gemeinden keine hohen Geldmittel zur 
Verfügung, um sogenannte 
Lenkungspolitik zu betreiben aber mit 
Kreativität , Einsatz und gutem Willen 
schaffen wir Katsdorfer mehr als uns 
manche zutrauen. Ich denke hier 
beispielsweise an den Kulturherbst  
der mehr als 2000 Besucher und  die 
Künstler begeisterte, das Familien-
leitbild  oder die Energiesparaktion, die 
über die Gemeindegrenzen hinaus 
Beachtung fand. So führte ich vor 
kurzem eine Unterredung mit  
Hr. Landesrat Fill wie unser Konzept in 
den Gemeinden Oberösterreichs 
umgesetzt werden kann.  

 
 
Ein starkes UMWELTBUDGET 
sorgt für Mittel im Bereich Kanalbau-
Abwasserentsorgung. Hier sind Mittel 
von 502.000,-- Euro geplant. Daneben 
werden wir Klimabündnisgemeinde 
und mit dem Anschluss der 
Volksschule an eine Biomasseheizung 

wird ein deutlicher Impuls in Richtung 
Nutzung erneuerbarer Energie gesetzt. 
CO²-Reduktion ist für uns kein 
Schlagwort. Die Umsetzung des  
Energiesparkonzeptes hatte bisher 
rund 170 Beratungen und viele 
Sparmaßnahmen zur Folge.  

 
 
FAMILIEN – KULTURBUDGET   
 

Besondere Mittel sind im Bereich 
Sicherheit, hier vor allem bei den 
Feuerwehren vorgesehen.  So ist z. B. 
das neue Rüstlöschfahrzeug für die 
Feuerwehr Katsdorf  mit 306.600 Euro 
eingeschlossen.  
Die Bereiche Familie, Jugend und 
Schulen liegen uns sehr am Herzen. 
Zur Zeit wird ein Projekt für unsere  
3. Klassen der Volksschulkinder mit 
dem Titel „Schule braucht Bewegung- 
Gesunde Wirbelsäule“ vorbereitet. 
Zudem erhält  jedes Volksschulkind  an  
 

einem Mittwoch einen Apfel, um die 
gesunde Ernährung zu fördern.  
Weiters sind für die Errichtung eines 
neuen Schülerhortes und Musikheimes 
950.000 Euro vorgesehen. 
Einer Forderung der SPÖ, die Jugend 
im Gewerkschaftskeller mit 1000 Euro 
für einen Computerankauf zu fördern, 
konnte ich nicht zustimmen, da dies im 
Vergleich zu allen anderen Vereinen, 
Institutionen oder Feuerwehren, zu 
überhöht ist. Es wurden aber Mittel mit 
10% der Investitionskosten in Aussicht 
gestellt.  
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Die weitere Forderung nach einem 
Skaterplatz, wozu ein Vorschlag der 
SPÖ in der Wohnsiedlung Eichwiesel 
vorliegt, sollte meiner Ansicht nach 
besser überlegt werden, da aus  

 
Lärmgründen die Wohnqualität leiden 
würde. Eine bessere Lage ist gesucht. 
Im Budget wurden jedoch 10.000 Euro 
für neue Spielplatzgestaltungen 
vorgesehen. 

 
 
STRASSENBUDGET 
 

Hier wurden für Beleuchtung, 
Gehsteige und Straßensanierungen in 
Summe  612. 500,-- Euro vorgemerkt 
um damit einen Beitrag zu mehr 
Sicherheit zu leisten.  
In dem Zusammenhang darf ich mich 
bei den Landeshauptmann-
stellvertretern Franz Hiesl und  
Erich Haider sowie beim 

Gemeindereferenten Landesrat  
Josef Ackerl für ihre Unterstützung 
bedanken. 
Jede der angeführten Positionen 
bedarf intensiver Vorbereitung und ich 
darf, an dieser Stelle, den 
Gemeindebediensteten und den 
Gemeindepolitikern danken, die positiv 
zu diesem Budget beitragen.  

 
 
ABLEHNUNG DES KATSDORFER BUDGETS DURCH SPÖ 
 

Bedauerlicherweise wurde dieses 
Budget von der SPÖ durch 
Stimmenthaltung abgelehnt. Einer der 
Gründe war die nicht erfüllte SPÖ- 
Forderung nach Aufnahme der 
Kostenbeteiligung am Autobahn-
anschluss Engerwitzdorf. Die 
Gemeinde hat ja in der letzten 
Gemeinderatssitzung einen Kosten-
beitrag von rd. 7300 Euro (= 0,33 % 
der voraussichtlichen Gesamtkosten) 
beschlossen. Sollte voraussichtlich im 
Herbst 2003 der Spatenstich sein, 
kann der Beitrag immer noch im 

Nachtragsbudget aufgenommen 
werden. 
Ein Gesamtbudget mit Ausgaben von 
rund 5.990.400,-- Euro wegen relativ 
geringer Differenzen und nach 
mehrmaligen Vorgesprächen 
abzulehnen, ist meiner Meinung nach 
verwunderlich. Die Annahme erfolgte 
mehrheitlich mit den Stimmen der ÖVP 
und FPÖ. 
 
 
 
 
 

 
Ein Jahresrückblick auf 2002 wird mit 
dem Rechnungsabschluss Anfang 
2003 vorgelegt. Ich danke allen, die 
sich um unsere Gemeinde bemühen, 
besonders auch allen Grundbesitzern, 
die Grund für einen Gehsteig usw. zur 
Verfügung stellten.  

 
Allen neu zugezogenen 
Gemeindebürgern ein herzliches 
Willkommen. 
 
 
 

 
 
 

Ihr Bürgermeister  
Ernst Lehner 
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EinBlick in den Gemeinderat 
Sitzungsergebnisse vom 12.12.02 

  

 
 
Der Bürgermeister bat um eine Trauerkundgebung für die ehemalige Gemeinderätin Karin 
Raab.  
 
Die Aufnahme der 2 Dringlichkeitsanträge der SPÖ, Resolution an den Bezirksabfallverband 
Perg  und Vergabe der Wohnung im Styria-Haus, in die Tagesordnung erfolgte einstimmig.  
 
 
TOP 1   Bericht des Bürgermeisters 

 Einstimmig beschloss der Gemeindevorstand das Budget des OÖ Hilfswerk-
Schülerhortes 
 Für den oberen Ortsplatz wurden vier Beleuchtungskörper angekauft und zur 

Weihnachtsbeleuchtung noch zwei weitere Sterne. 
 Der Gemeindevorstand beschloss die Anschaffung einer eigenen Karte für den 

Marterlweg. 
 Auf Grund der Resolution der Gemeindevertretung werden nun laut Zusage der ÖBB 

alle Jahreskartenbesitzer und alle Schüler, die in Katsdorf zusteigen, über den neuen 
Fahrplan informiert. 
 Massive Änderungen bei der Strukturhilfe für finanzschwache Gemeinde betreffen 

auch unsere Gemeinde. Die Einnahmen in diesem Bereich verringern sich gegenüber 
der ursprünglichen Zusicherung jährlich um ca. 130.000 Euro. 
 Die vierten Klassen der VS-Katsdorf haben sich im Religionsunterricht mit dem 

Thema Abfallvermeidung und Energiesparen beschäftigt und ein Schreiben an den 
Bürgermeister gerichtet.  Der Umweltausschuss der Gemeinde soll sich ebenfalls mit 
den Inhalten beschäftigen, um  Vorschläge  zu realisieren. Danke für diese Initiative 
bei den Schülern und Fr. Religionslehrerin Liane Watzinger. 
 Das Trinkwasser im betroffenen Gebiet war bei der letzten Einzelmessung sauber, 

neue Ergebnisse gibt es in der Woche vor Weihnachten. Danach werden die 
nächsten Schritte unternommen. 

 
 
TOP 2) Budgetvoranschlag für das Finanzjahr 2003 
 
Der ordentliche Haushalt ist mit Einnahmen und Ausgaben von je € 3.138.600,- 
ausgeglichen.  
Der außerordentliche Haushalt weist bei Einahmen von €1.951.400,- und Ausgaben von 
€ 2.851.800,-   einen Abgang von € 900.400,- auf, der in den Folgejahren bedeckt wird. 
Der Voranschlag wurde mehrheitlich mit den Stimmen von ÖVP und FPÖ angenommen. 
 
 
TOP 3) Vermessungen 
 
Ein Teilstück der Weidegut-Straße (oberhalb der ÖBB-Strecke, bis Grund Starzengruber) 
und die ehemalige Deponiezufahrt in Nöbling wurden neu vermessen. Die Annahme zur 
Übernahme bzw. Übertragung von Flächen vom bzw. ins öffentliche Gut erfolgte einstimmig. 
 
 
TOP 4) Verordnung Parkverbot – wurde von der Tagesordnung genommen 
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TOP 5) ABA Katsdorf, Werkvertrag Projektleiter D.I. Lohberger – Thürriedl 
 
Einstimmige Zustimmung zum Werkvertrag.  
 
 
TOP 6) Gesunde Gemeinde, Schule macht Bewegung 
 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Durchführung dieser Aktion. Sie beinhaltet die 
Anschaffung von Pausen-Spielgeräten und für die Schüler der 3. Klassen eine 
Wirbelsäulenuntersuchung. Eine 2. Untersuchungsreihe im Mai soll die Veränderungen 
aufzeigen. Weiters werden Schrägpulte und ergonomischen Sitzkissen angeschafft. Jeden 
Mittwoch gibt es einen Apfel auf Kosten der Gemeinde. 
 
 
TOP 7) Prüfungsausschuss-Sitzung 
 
Der Bericht wurde einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 8) Pensionskassenvorsorge und Mitarbeitervorsorge-Kasse 
 
Die Gemeinde Katsdorf wird die Erfüllung dieses neuen Gesetzes mit dem Land OÖ 
durchführen und erteilt diesem für die Durchführung eine Vollmacht. Einstimmige Annahme. 
 
 
TOP 9) Weihnachtsaktion für ältere Gemeindebürger 
 
Insgesamt werden heuer 50 Personen, die älter als 80 Jahre sind vom Gemeindevorstand 
besucht.  Auch 8 Personen mit einer Behinderung erhalten von der Gemeinde eine kleine 
Aufmerksamkeit. 
 
 
TOP 10) Bekanntgabe der Termine für die Gemeinderatssitzungen 2003 
20. März,  12. Juni,  4. September,  6. November (konstituierende Sitzung),  11. Dezember. 
 
 
TOP 11a) Dringlichkeitsantrag der SPÖ – Resolution an den BAV – Beitragserhöhung 
 
Die Resolution wurde inhaltlich abgeändert und einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 11b) Beschlussfassung zur Wohnungsvergabe  
 
Der Dringlichkeitsantrag wurde mehrheitlich abgelehnt. Der Gegenantrag der ÖVP auf 
öffentliche Ausschreibung und Vergabe durch den Sozialausschuss im Jänner wurde 
mehrheitlich angenommen.  
 
 
 
Dieser Bericht stellt nur eine Kurzfassung dar. Detaillierte Inhalte können 
im Sitzungsprotokoll eingesehen werden. 
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ESSEN AUF RÄDERN 
 
Lieferung durch freiwillige Mitarbeiter/innen der Ortsstelle Rotes Kreuz 

WER?   WAS?   WIEVIEL? 
 
Durch die Zusammenarbeit von ROTEM KREUZ, Ortsstelle Katsdorf, und der 
Gemeinde Katsdorf besteht in unserer Gemeinde seit Dezember 1998 die Aktion 
'ESSEN AUF RÄDERN'. Unsere älteren, kranken oder an einer Behinderung 
leidenden Mitbürger/innen erhalten dadurch täglich frisch zubereitetes, warmes 
Essen in ihre Wohnung zugestellt. 
 
WER kann ESSEN AUF RÄDERN beziehen? 

Jede/r PENSIONIST/IN 
Jede/r BEHINDERTE (auch vor Erreichen des Pensionsalters). 
 

Täglicher oder wochenweiser Essensbezug ist möglich. So, z.B. wenn jene 
Person, die für Sie üblicherweise kocht, selbst erkrankt bzw. aus 
irgendeinem Grund außer Haus ist (Kur, Urlaub, Krankenhaus, usw.). 

 

WAS „gibt`s“ zum Essen? 
Auf dem Speiseplan stehen zwei Menüs zur Auswahl. Sie erhalten täglich 
frisch gekochtes Essen (Suppe, Hauptspeise, Nachspeise). 
Das Essen wird für Sie im Gasthaus Fischill, Katsdorf  zubereitet. 

 

WIEVIEL kostet das gesamte Menü pro Tag? 
             Für das gesamte Menü beträgt der Preis derzeit:  € 4,93 /Tag. 
             Es fallen für Sie keine weiteren Kosten an. 
 
Gehören Sie zum erwähnten Personenkreis und wollen Sie sich Ihren oft 
beschwerlichen „Koch-Alltag“ durch ESSEN AUF RÄDERN erleichtern, so rufen Sie, 
bitte, im Gemeindeamt KATSDORF (Fr. Edeltraud Pichler, Tel. 07235 / 88155 / 10) 
an. Dort erhalten Sie die entsprechenden Informationen. 

Auf viele, neue Essensbezieher/innen freut 
sich  
Ihre Erika Kinzl, Rot-Kreuz-Ortsstellenleiterin. 

 
Heizkostenzuschuss für sozial Schwächere  
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12.12.2002 die Auszahlung eines 
Heizkostenzuschusses von € 40,-- für alle Gemeindebürger, deren Monats-
einkommen die Ausgleichszulagenrichtsätze (Alleinstehende € 630,92 / Ehepaare € 
900,13) nicht übersteigt.  
Nicht zum Einkommen zählen Familienbeihilfe und Wohnbeihilfe.  
Antragstellung bis spätestens 31.01.2003 beim Gemeindeamt, die Auszahlung 
erfolgt bis 15.02.2003. Leider gibt es diesen Winter keine Landes- bzw. 
Bundesaktion.  
 
 
 
Dank für den Christbaum  
 
den die Ehegatten Rudolf u. Helga Preinfalk (Hauck)  
aus Unterweitersdorf  gespendet haben. 
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Gemeindeergebnis der NR-Wahl 2002 
 
Wahlberechtigte: 1.997 Personen 
abgegebene Stimmen:  1.774, das ist eine Wahlbeteiligung von 88,83 %  
SPÖ 770 Stimmen 
FPÖ 97 Stimmen 
ÖVP 715 Stimmen 

Die Grünen 147 Stimmen 
KPÖ 4 Stimmen 
LIF 8 Stimmen 

 

 

Streupflicht im Winter 
 
StVO 1960  § 93 - Pflichten der Anrainer: 
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten.  
 
 
Mülltermine über die Feiertage 
 
Restmüll Rot/Grün 30.12.2002 
BIO-Müll 02.01.2003 

BAV mobil 07.01.2003 
Restmüll Rot 13.01.2003 

 

Eine Übersicht über die Mülltermine im Jahr 2003 liegt dieser Gemeindezeitung bei. 
 
 
Bauverhandlungstermine 2003 
 
Am 27. Jänner 2003, 10. März 2003 und 08. April 2003 sind Bauverhandlungen 
vorgesehen. Bitte beachten Sie, dass die Einreichunterlagen mindestens 3 Wochen vor 
dem Bauverhandlungstermin im Gemeindeamt vorliegen müssen.  
 
 
 
Stellenausschreibung für den 
Hauspflegedienst  
 
 

Das OÖ. Rote Kreuz sucht für den Bezirk Perg engagierte und verantwortungsbewusste 
MitarbeiterInnen.  
Voraussetzungen für den Hauskrankenpflegedienst ist die abgeschlossene Ausbildung 
zum/zur Diplomierten Gesundheits- und Krankenpflegepersonal und für die Mobile Hilfe und 
Betreuung zum/zur AltenfachbetreuerIn, Führerschein B und Privat-PKW wird benötigt. 
WiedereinsteigerInnen sind herzlich willkommen. Bewerbungen bitte an: 
Öst. Rotes Kreuz, Landesverband OÖ, Fr. Ludmilla Freigner, Körnerstr. 28, 4020 Linz 
 Tel. 0732/7644-171 bis 174, E-Mail: ludmilla.freigner@o.redcross.or.at 
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Wohnungsvergabe im  
Styria-Wohnhaus Gemeindeplatz 3 b 
 
Ab 01.03.2002  wird im Wohnhaus, Gemeindeplatz 3 b die Wohnung Nr. I/E/3 neu 
vermietet.  
Die Wohnung hat eine Nutzfläche von 57,28 m².  
Die einmaligen Kosten (Kaution, Gebühren,....) belaufen sich auf € 1.051,97. 
Die mtl. Nutzungsgebühr einschließlich Betriebskosten betragen € 241,51. 
 
Interessenten werden ersucht , bis 18. Jänner 2003 entsprechende Wohnungsansuchen 
schriftlich  im Gemeindeamt einzubringen.  
 
 
Spende für die Hochwasserhilfe 
 
 

Die ASKÖ und Naturfreunde Katsdorfs 
spendeten je Teilnehmer vom Startgeld 
des Altjahreslaufes einen Euro in 
Summe 200 Euro für die 
Hochwasserhilfe. Auf Vorschlag des 
Bürgermeisters wird diese Spende an 
das Österreichische Jugendrotkreuz 
unter dem Titel "Kinder helfen Kindern" 
dem Bezirk Perg zugeführt. Die Schüler 
unseres Bezirkes, unter Mitwirkung der 
Katsdorfer Volksschule, haben Bilder 
gemalt und gezeichnet die nun gekauft 
werden können.Der Reinerlös ist für vom 
Hochwasser betroffene Schüler 
vorgesehen.   

 
 
Aktuelle Trinkwasserinformation 
 
betreffend die Bereiche Ruhstetten, Weidegut, Reiser, Rothof, Schwarzendorf, Standorf, 
Nöbling und Lungitz-Weigerstorf: 
Zur Zeit laufen noch weitere Messreihen und die betroffenen Haushalte werden in Kürze 
über die weitere Vorgangsweise informiert. 
 
 
Fahrplan für (Ruf)Bus und Zug 
 
Nach der ÖBB-Fahrplanänderung mit 15.12.2002 halten einige Züge nicht mehr bei der 
ÖBB-Haltestelle Katsdorf.  Vom Gemeindeamt wurde eine Übersicht mit ev. (Ruf)-Bus-
Anbindung zusammengestellt, die Sie als Beilage zu dieser Gemeindezeitung finden. 
Diese Fahrpläne und eine genaue Übersicht über die (Ruf)-Bus-Haltestellen können Sie 
im Gemeindeamt erhalten. 
Weitere Auskünfte erteilt die Mobilitätszentrale Perg unter der Tel.Nr. Tel: 07262/53 8 53 
(Fr. Dobersberger) oder das Gemeindeamt (Tel. 07235/88 1 55/ 14 Hr. Hetzmannseder). 
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